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Knocha krachet,  
Goischter lachet 

Ramseweible, 
grantigs Weible 

Amtzeller Dorffasnet 
2025 

Mittwoch, 26. Februar 
 

14:00 Uhr  Kinder- und Schülerball in der Festhalle 
   Gastauftritte: 

Neukircher Prinzengarde 
   Kindertanzgruppe der Ramseweible 
   Zumba-Gruppe Amtzell 
   Fahrrad-Trail des MSC Amtzell  

(Eintritt frei) 
 
Donnerstag, 27. Februar 
 

11.30 Uhr  Rathaussturm (Rathausplatz) 
17.00 Uhr  Narrenmesse (kath. Kirche St. Johannes und Mauritius) 
ab 18.00 Uhr Narrenbaumstellen im Schloßhof 
anschl.  Party nach dem Motto „Malle meets Fasnet“ 

mit DJ Dani.F 
im beheizten Zelt neben der Festhalle (Eintritt frei) 

 
Freitag, 28. Februar 
 

14.14 Uhr Großer Narrensprung 
    mit 73 Zünften und Musikgruppen  
    anschl. Party in und vor der Festhalle 

und im beheizten Zelt 
 

Zu diesen Veranstaltungen laden wir die ganze 
Bevölkerung jetzt schon recht herzlich ein. 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
im Zimmer 2, EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 22. Februar 2025
Apotheke im Spital RV, Bachstr. 51,
88214 Ravensburg, Tel. 0751 3621584
 
Sonntag, 23. Februar 2025
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Elisabethenstr. 19
88212 Ravensburg, Tel. 0751 79107910

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 22. Februar 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 8. März 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Behindertenbeauftragter	 Raphael Le Cossec
	 Tel. 07520 / 950-24
	 raphael.le.cossec@amtzell.de
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Briefwahlunterlagen können noch bis

Freitag, den 21.02.2025, 15.00 Uhr
im Gemeindebüro Amtzell, Haslacher Str. 3/1

beantragt und abgeholt werden. Dazu bringen Sie bitte den aus-
gefüllten und persönlich unterschriebenen Wahlscheinantrag, der 
sich auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung befindet, mit.
Ist es Ihnen nicht möglich, die Unterlagen selbst abzuholen, so 
können Sie per Vollmacht– im Rahmen des Wahlscheinantrags - 
eine Person Ihres Vertrauens mit der Abholung Ihrer Briefwahlun-
terlagen beauftragen.

Die Beantragung eines Wahlscheines über das Internet ist nur 
noch bis Dienstag, 18.02.2025, 12.00 Uhr möglich.

Nicht zugegangene Wahlscheine können bis Samstag, den 
22.02.2025, 12.00 Uhr neu  ausgestellt werden.

Nur bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-, die ein Auf-, die ein Auf
suchen des Wahllokals nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten zulässt, ist die persönliche Antragstellung eines 
Wahlscheines bis Sonntag, 23.02.2025, 15.00 Uhr möglich. Das-
selbe gilt für Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind. Telefonisch erreichen Sie uns am Samstag, 
22.02.2025 von 08.30 – 12.00 Uhr und Sonntag, 23.02.2025 
08.00 – 15.00 Uhr unter der Nummer 07520 95014

Wahlbriefe der Briefwähler sind so rechtzeitig abzusenden, dass sie 
den Briefwahlvorstand rechtzeitig erreichen. Sie müssen bis spä-
testens am Wahlsonntag, den 23.02.2025, um 18.00 Uhr beim
Rathaus Amtzell eingegangen sein.

Wenn Sie die Wahlbriefsendungen in einen Briefkasten der Deut-
schen Post bis zur Leerung am Donnerstag vor der Wahl einwer-
fen, kann noch eine rechtzeitige Beförderung gewährleistet 
werden. Wollen Sie sicher gehen, dass Ihre Wahlbriefe rechtzei-
tig ankommen, empfehlen wir, diese direkt in den Briefkasten des 
Rathauses einzuwerfen.

Ihr Wahlamt

Abbrennen von Funken
Im Rahmen der Brauchtumspflege werden Funken abgebrannt.
Die Veranstaltung des Funkens ist spätestens eine Woche vorher 
bei der Gemeinde anzuzeigen.
Wir bitten deshalb alle, die einen Funken abbrennen möchte, dies 
bis spätestens 28.02.2025 beim Ordnungsamt, Herrn Le Cossec, 
07520 95024 anzuzeigen.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am kommenden Mon-
tag, 24. Februar 2025 um 14.00 Uhr im Alten Schloss Amtzell, Alt-
mannshausensaal.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bekanntgabe
2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
3. Haushaltssatzung 2025 mit Haushaltsplan
4. Anpassung der Elternbeiträge in den

Kindertageseinrichtungen für das Kindergartenjahr 2025/2026
5. Aufstockung Kinderkrippe Sonnenblumenhaus Amtzell – 

EU-weite Ausschreibung Elektroplanungsleistung nach § 53 
HOAI

6. Aufstockung Kinderkrippe Sonnenblumenhaus Amtzell – 
EU-weite Ausschreibung HLS-Planungsleistungen nach § 53 
HOAI

7. Verschiedenes

Amtzell, 21. Februar 2025

Manuela Oswald
Bürgermeisterin

Hinweis
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentlichen 
Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem (https://
ris-amtzell.de/bi) entnehmen.

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung
Zur TOP1:
Sollte der Gemeinderat in seiner vorangegangenen nichtöffentli-
chen Sitzung Beschlüsse gefasst haben, werden diese unter TOP 
1 bekanntgegeben.

Zur TOP 2:
In der Bürgerfragerunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen.

Zur TOP 3:
Der Gemeinderat berät und beschließt den vorgelegten Haushalts-
plan für die Gemeinde Amtzell für das Jahr 2025.

Zur TOP 4:
Im vergangenen Jahr haben die Vertreter der Fachverbände 
Gebührenempfehlungen für die Kindergartenjahre 2024/2025 und 
2025/2026 abgegeben. In der Sitzung des Gemeinderats am 17. 
Juni 2024 wurde die Anpassung der Elternbeiträge in den Kinderta-
geseinrichtungen für das Kindergartenjahr 2024/2025 beschlossen. 
Gleichzeitig wurde eine Arbeitsgruppe eingerichtet, die aus Mit-
gliedern des Gemeinderats, Vertretern der Verwaltung, der Fachbe-
ratungsstelle sowie Elternbeiräten aller Kindertageseinrichtungen 
bestand. Das Ergebnis der Arbeitsgruppe wird dem Gemeinderat 
zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt.

Zur TOP 5:
Die Ausschreibung der Elektroplanungsleistung für die Aufsto-
ckung Kinderkrippe Sonnenblumenhaus erfolgte EU-weit. Für die 
Sitzung des Gemeinderats ist der Vergabebeschluss vorgesehen.

Zur TOP 6:
Die Ausschreibung der Planungsleistung Lüftung, Sanitär, Hei-
zung (HLS) für die Aufstockung Kinderkrippe Sonnenblumenhaus 
erfolgte EU-weit. Für die Sitzung des Gemeinderats ist der Verga-
bebeschluss vorgesehen.

informativ und aktuell
KI  IM ALLTAG
Schon gehört?  -  Künstliche Intelligenz kann jede/r nutzen! Sie ist 
nicht nur kostenlos, sondern auch noch einfach zu verwenden.



Seite  5Freitag, 21. Februar 2025

Das kann nicht wahr sein!
Doch!  -  das behaupten – nicht nur -  Michael Weber  technischer 
Berater für KI und sein Sohn Alexander, die wir für diesen Vortrag 
gewinnen konnten.
Wann?  Freitag 21.02.2025  um 18:30 Uhr.  Ort:  LSZ  Amtzell - 
siehe Beschilderung

Die derzeitige Diskussion über KI scheint weit weg von ̀ Otto-Nor-
malverbraucher´ zu sein: eine Veränderung in der Industrie, im Ban-
kenwesen, ein Thema für Universitäten und Startups?  Nein, KI ist 
für jede/n interessant. Sie antwortet auf jede Frage, unterstützt 
bei alltäglichen Aufgaben, wie z.B.  der Essensplanung, beim For-
mulieren von Reklamations- und Bewerbungsschreiben und lie-
fert oft außergewöhnliche Ideen.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich überraschen! Der Vortrag 
ist kostenlos.
 
Beide Fachleute gehören zum Team „Digital-Beratung & Support-
unterstützung“. Sie beraten - zusammen mit Arno Leisen - ehren-
amtlich an jedem letzten Dienstag eines Monats in der Amtzeller 
Schule (LSZ-Amtzell), Raum H30 von 16:00 – 19:00 Uhr.  Dort dreht 
sich alles um Laptop, PC, Tablet und Handy, deren Handhabung, 
Systemsicherheit, Datenrettung und Datenübertragung. Aber auch 
um deren Reparatur, soweit wie sinnvoll möglich.
Spenden sind immer willkommen und werden Amtzeller Sozial-
projekten über das Rathaus zugeführt.
 

Öffnungszeit Rathaus am Gumpigen  
Donnerstag
Am Gumpigen Donnerstag, 27. Februar 2025 ist das Rathaus 
aufgrund des Rathaussturms ab 11.00 Uhr geschlossen. Am 
Freitag, 28. Februar sind wir wieder für Sie da!
Danke für Ihr Verständnis!

Sprechstunde für Bürgerinnen und Bürger 
mit Bürgermeisterin Manuela Oswald
In der Bürgersprechstunde möchte ich allen Bürgerinnen und 
Bürgern eine zusätzliche Möglichkeit eröffnen, ganz unkom-
pliziert mit mir ins Gespräch zu kommen und Ihre Anliegen 
zu erörtern.
 
Die nächste Sprechstunde biete ich am Mittwoch, 12. März 2025 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr in meinem Dienstzimmer (1. 
OG, Zimmer 10) im Rathaus an. Eine vorherige Anmeldung wird 
empfohlen. Bitte wenden Sie sich dafür an Frau Klara Frei, Tele-
fon 07520 950-11 oder E-Mail info@amtzell.de
 
Ich freue mich über Ihr Interesse an der Bürgersprechstunde!
 
Ihre Bürgermeisterin
Manuela Oswald

Rückblick zur Informationsveranstaltung:  
Wie will ich im Alter leben?
Am 11. Februar 2025 fand in Amtzell ein informativer Themen-
abend zur Frage „Wie will ich im Alter leben?“ statt. Die Veranstal-
tung, organisiert von der Gemeinde Amtzell in Kooperation mit 
der Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V., zog 
zahlreiche Interessierte an.
Die Referenten Andreas Knitz, Andreas Fox und Christa Gnann 
beleuchteten verschiedene Aspekte des Wohnens im Alter. Im Mit-
telpunkt stand die Frage, wie sich der eigene Wohnraum an verän-

derte Bedürfnisse anpassen lässt – sei es durch vorausschauende 
Planung, Umbaumaßnahmen oder alternative Wohnformen.
Besonderes Interesse galt den Möglichkeiten zur Schaffung zusätz-
lichen Wohnraums, etwa durch den Bau eines Mini-Hauses im eige-
nen Garten oder die Umgestaltung eines bestehenden Hauses in 
eine altersgerechte Wohngemeinschaft. Auch finanzielle Aspekte 
und rechtliche Rahmenbedingungen wie der „Bau-Turbo“ §246e 
wurden thematisiert.
Der Abend zeigte deutlich: Es lohnt sich, frühzeitig über die Wohn-
situation im Alter nachzudenken, um selbstbestimmt und komfor-
tabel leben zu können. Die positive Resonanz auf die Veranstaltung 
unterstreicht die hohe Relevanz dieses Themas.

Neue Ladesäule am Kränzleplatz in Amtzell
Ab sofort steht am Kränzleplatz 4, 88279 Amtzell, eine neue 
Ladesäule für Elektrofahrzeuge zur Verfügung. Mit dieser Maß-
nahme wird die Ladeinfrastruktur in der Gemeinde weiter ausge-
baut und die Elektromobilität gefördert. Die Ladesäule ermöglicht 
es Bürgerinnen und Bürgern sowie Besuchern, ihre E-Fahrzeuge 
bequem vor Ort aufzuladen.

     
    

   
 

     

    
 

 
   

          

   

     
  

    
  

    
 

    

   
  
   

    
 

   

        
       
    

      
    

  

 

     
    

   
 

     

    
 

BUNDESFREIWILLIGENDIENST /
FREIWILLIGES SOZIALES JAHR (M/W/D)

 1. SEPTEMBER 2025 - 31. AUGUST 2026 |  39,00 WOCHENSTUNDEN

   

     
  

    
  

    
 

    

   
  
   

    
 

   

        
       
    

      
    

  

 

1. SEPTEMBER 2025 - 31. AUGUST 2026 | 39,00 WOCHENSTUNDEN

IHRE AUFGABEN
•    Bildung und Erziehung der Kinder nach unserem pädagogischen 

Konzept in der Kindertagesstätte St. Gebhard oder Kinderkrippe 
Sonnenblumenhaus

•    Beobachten und Dokumentation der Lern- und Entwicklungs-
prozesse

•    Die Gestaltung von Projektwochen und verschiedenen Veran-
staltungen
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FREUEN SIE SICH AUF
•   Ein monatliches Taschengeld 
•   Seminare im Bildungszentrum
•   Attraktive Zusatzleistungen zur nachhaltigen Mobilität sowie 

im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
•   Mögliche Anerkennung der Fachhochschulreife

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE
•     Freude am Umgang mit Kindern
 •   Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Lernbereitschaft  Engagement, 

Teamfähigkeit sowie die Fähigkeit
•   selbständig zu arbeiten
•    Klares Rollenverständnis bzw. Abgrenzung zu Kindern

IHRE BEWERBUNG
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese an 
die Gemeinde Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder an 
bewerbung@amtzell.de.
Für Fragen steht Ihnen gerne Hauptamtsleiter Luca Reisner (Tel. 
07520 950-17, E-Mail luca.reisner@amtzell.de) zur Verfügung.

Wir gratulieren
Frau Theresia Dietz, Geiselharz 8am 27. Februar zum 70. Geburtstag
Herrn Karl Nagl, Eisenbachweg 2am 29. Februar zum 85. Geburtstag 

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

•    Geschwindigkeitsbegrenzung Große Halde Korb 1 B32 im Zeit-
raum  31. Januar - 28. Februar  2025

•    Vollsperrung 27. Februar 2025, 18.00 – 19.30 Uhr und 28. Februar 
2025, 12.00 -  17.00 Uhr, Fohlenweide - Haslacher Str. - Ravens-
burger Straße - Pfärricher Straße - Schulstraße Festhalle

•    Halbseitige Sperrung Waldburger Str. 3 im Zeitraum 14. Feb-
ruar – 7. März 2025

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell vom  Landratsamt 
Ravensburg

Kontrollort: Haslacher Strasse
Kontrollzeit: Montag, 27.01.2025 

von 06:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 253
Höchstgeschwindigkeit: 65 km/h
Überschreitungen: 4 (1,6 %)

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
•    ein Geldschein (Kränzleplatz)
•    eine Brille (Schattbuch)
•    zwei Kinderjacken (Cosner Platz)
•    Kinder Sweatshirt (Tulpenstraße / beim Zigarettenautomaten)
•    Kinder Jacke (Sportplatz)
•    Regenschirm (Bushaltestelle Feneberg)
•    eine Brille (Sportplatz)
•    eine Armbad (Sportplatz)
•    eine Uhr (Sportplatz)

•    ein Turnbeutel mit Turnschuhen (Bushaltestelle Feneberg)
•    eine Brille (Sportplatz)
•    eine Armbad (Sportplatz)
•    eine Uhr (Sportplatz)
•    ein Anhänger für eine Halskette mit Buchstaben (Hössel)
•    Trainingsjacke SV Amtzell
•    Ein Tuch (Hochgratweg)
•    Ein Ring (Parkplatz Dr. List)
•    Ein Regenschirm
•    Eine Sonnenbrille (Bushaltestelle Hössel)
•    Ein Fußball (Haslacher Str.)
 •   Fahrradgebäcktasche/Rucksack (Wagener Str.)
 •   Eine Bodo Karte (Bushaltestelle)

Es wurden folgende Fahrräder gefunden:
•    ein Fahrrad (Gewerbegebiet)
•    ein Fahrrad (Waldburger Str.)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden
•    ein einzelner Schlüssel (Eingang Tiefgarage)
•    ein kleiner Schlüsselbund (unbekannt)
•    ein kleiner Schlüsselbund (Volksbank)

• Sonntag, 23. Februar 2025, Bundestagswahl
• Montag, 24. Februar 2025, 14.00 Uhr Gemeinderatssitzung im 

Alten Schloss Amtzell, Altmannshausensaal
• Donnerstag, 27. Februar 2025, 11.30 Uhr Rathaussturm
• Freitag, 28. Februar 2025, 14.14 Uhr Narrensprung
• Mittwoch, 12. März 2025, 16.00 – 18.00 Uhr Bürgersprech-

stunde, bitte Voranmeldung bei Frau Frei, Telefon  07520 950-
11 oder E-Mail info@amtzell.de

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt.
• Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht)

Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 
und saisonale Früchte

• Heidis Feinkost
Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti

• Schleif-Service Mohr (alle 2 Monate immer am 3. Samstag im 
Monat), nächster Termin am 19. April

• Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-
chen) - aufgrund von Personalengpässen kann es zu Beein-
trächtigungen kommen!
Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst

Leider fällt der Schäferhof Broger bis voraussichtlich Ende 
März aus!!

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
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Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• 1 Bürosessel braun, Tel. 07520 9145370
• Luciano Kaffeeservice (Blumenmuster) 12 Personen, Tel. 0163 

2563096
• Ikea Sitzbär Brum rot, Tel. 0163 2563096
• versch. Bücher „Schlank im Schlaf“, Tel. 0163 2563096
• div. Musik-CD‘s, Tel. 0163 2563096
• Kinderbettwäsche Bärenmotiv 135x200, Tel. 0163 2563096
• Garderobe, Buche massiv, ca. 1,30 m breit und 2,10 m hoch, 

Tel. 07520 6140

Amtzeller Kindersachenbasar - Sonntag, 16.03.2025
Ausmisten ist angesagt - denn der Amtzeller Kindersachenbasar 
steht schon wieder vor der Tür.
Wir öffnen für Euch die Mehrzweckhalle in Amtzell am Sonntag, 
den 16.03.2025 von 14 Uhr bis 16 Uhr.

Tischreservierungen sind ab dem 24.02.2025 unter foeki-
amtzell@web.de möglich.
Unsere Preise: 1 Tisch 8 €, 2 Tische 14 €, je Kleiderständer 3 €
Eure Angebote: Baby-/Kinderkleidung und -Schuhe, Kleidung für 
Schwangere, Kleinkindspielzeug und -utensilien.
Kinderflohmarkt: Findet bei gutem Wetter draußen statt, ohne 
Anmeldung und ohne Gebühr.
Bewirtung: Kaffee und Kuchen, Leberkäs-Wecken und Getränke
Erlöse: Gehen wie immer vollständig an die drei Kindertagesstät-
ten in Amtzell.

Selbstverkäuferbasar: 1 Tisch 8 € / 2 Tische 14 € Je Kleiderstän-
der 3 € Reservierung ab 24.02.2025 unter foeki-amtzell@web.de

Das FöKi-Team Amtzell freut sich auf Ihr Kommen!

Jugendtreff
Hallo liebe Jugendliche,
der Jugendtreff am 28. Februar fällt wegen des Fasnetsumzugs aus. 
Der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 14. März 2025 von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.

Schülerbericht: Projektarbeit am LSZ Amtzell
Mein Name ist Anna Friemel. Ich besuche das Kolpinggymnasium 
in Ravensburg.
Im Rahmen meines Faches `Seminarkurs´ habe ich ein Projekt an 
dem Ländlichen Schulzentrum Amtzell in der 2 ten Klasse durch-
geführt.
Nachhaltigkeit ist mir persönlich sehr wichtig und daher habe ich 
mich entschieden am ersten Tag mit den Kindern eine Müllsam-
melaktion durchzuführen. Die Kinder haben gelernt, den Müll zu 
sortieren und zuzuordnen. Gleichzeitig haben wir die Problematik 
des Plastikmülls in den Meeren besprochen. Am zweiten Projekttag 
haben wir gemeinsam mit den gesammelten Müllresten gebastelt, 
um den Müll zu recyceln. Die Kinder haben begeistert mitgemacht 

und waren sehr kreativ. Für mich war es ein rundum gelungenes 
Projekt, dass mir und den Kindern sehr viel Spaß gemacht hat. 
Ich bedanke mich beim LSZ Amtzell, dass ich mein Projekt dort 
machen durfte.

Schule engagiert sich für soziale Projekte
Die Machakos-Hilfe im Verein Füreinander Miteinander hat eine 
großzügige Spende vom Ländlichen Schulzentrum Amtzell bekom-
men. Die Einnahmen aus dem Adventszauber in der Schule, den 
die Schülerinnen und Schüler alle zwei Jahre organisieren und 
durchführen, spendeten die Jugendlichen an die Machakos-Hilfe 
und den Schulförderverein. Dabei erhielt der Schulförderverein 
937,56 Euro und die Machakos-Hilfe sage und schreibe 2187,64 
Euro. Die Freude über diesen hohen Spendenbetrag ist groß. Die-
sen können die Kinder und Jugendlichen in Kenia (Gegend Macha-
kos) gut gebrauchen. Das Geld hilft die Berufsausbildung von fünf 
Jugendlichen zu finanzieren, die sich eine solche Ausbildung sonst 
gar nicht leisten könnten. 
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Auch der Förderverein freut sich über diese Gelder, die bei Bedarf 
wieder zur Finanzierung kleiner und großer Schulprojekte zurück-
fließen.  Auch im sozialen Bereich unterstützt der Förderverein ein-
zelne Schülerinnen und Schüler, sodass eine Teilhabe für alle Kinder 
gleichermaßen stattfindet und Bildungsgerechtigkeit vor Ausgren-
zung schützt. Wir bedanken uns von Herzen bei allen, die beim 
Adventszauber mitgemacht und dadurch zum großen Spendenbe-
trag beigetragen haben.Auf dem Bild sind Schüler vom Ländlichen 
Schulzentrum und v.l.n.r.  Doris Birk, (Schulförderverein), Kathrin 
Westphal-Halfenberg, Klaus Krug, Josef Dillmann (Machakos-Hilfe); 
hinten auf der Treppe: Sara Schmucker (Rektorin des LSZ).

Termine: Schulanmeldungen am LSZ
1.	 Schulanmeldung Klasse 1 - Primarstufe:
	 Die Schülerinnen und Schüler, die ab dem Schuljahr 2025/26 

in die erste Klasse eingeschult werden, können am Montag, 
den 24.02.2025 im Sektretariat der Schule angemeldet wer-
den.

2.	 Schulanmeldung Klasse 5 - Sekundarstufe: 
	 Die Schülerinnen und Schüler, die ab dem Schuljahr 2025/26 

die 5. Klasse am LSZ besuchen möchten, können im Zeitraum 
Montag, 10.02. bis Donnerstag, 13.02.25 im Sektretariat des 
LSZ angemeldet werden.

Aufruf zur ehrenamtlichen Unterstützung  
während der Amphibienwanderung zum  
Singenberger Weiher
Jährlich wandern in der Zeit von Ende Februar bis Ende März zahl-
reiche Amphibien zu ihren Laichgründen. Auch der Singenberger 
Weiher gehört zu diesen Laichgründen. Damit die Frösche, Kröten 
und Molche diese erreichen, müssen Sie die Straße „Singenberg“ 
queren. Dabei werden viele Tiere überfahren. Um dies zu verhin-
dern werden im Bereich Singgenberg Amphibienzäune aufge-
stellt, so dass die Tiere die Straße nicht mehr schutzlos überqueren 
müssen.. An den Zäunen werden Eimer in den Boden eingelas-
sen, in welche die Amphibien springen und dann auf der ande-
ren Straßenseite wieder ausgesetzt werden können. Hierzu ist es 

notwendig für einen Zeitraum von Mitte Februar bis Ende März 
ehrenamtliche Helfer, welche zweimal täglich (zwischen 6.00 – 8.00 
Uhr sowie zwischen 21.00 – 23.00 Uhr), die Eimerfallen kontrollie-
ren und die gefangenen Amphibien auf der anderen Straßenseite 
wieder aussetzen. Für die Koordination im Zuge des Amphibien-
schutzes hat sich Frau Nicole Ast (Tel.-Nr. 01590 2473035, E-Mail 
ast.nicole@googlemail.com) bereiterklärt. Wenn Sie sich ebenfalls 
beteiligen möchten oder weitere Fragen haben, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit Frau Ast auf.

Am 7. Februar traf sich die 
Baumschneidegruppe Amt-
zell wieder einmal, um die 
Obstbäume am Kapellenberg 
zu pflegen. Nachdem wir nun 
seit fast einem Jahr von unse-
rem Instruktor, Franz Wölfle, 
gut in die Geheimnisse des 
Obstbaumschnittes einge-
weiht wurden, gingen nun die 
„Baumpflege-Azubis“ in Zwei-
er-Teams ans Werk. Das Ergeb-
nis konnte sich wirklich sehen 
lassen – auch unser Franz Wölfle 
war damit sehr zufrieden.
 

Diesen Freitag, 21.02. um 15:30 Uhr, steigen wir wieder auf die Lei-
tern und die tragfähigen Äste und bringen die nächsten Bäume in 
Form. Es warten ja noch viele Bäume auf uns!
 

Achtung: Wir starten ab jetzt 
eine halbe Stunde später um 
15:30 Uhr und treffen uns das 
nächste Mal wieder in zwei 
Wochen am Freitag, 7. Mai.
 
Wir freuen uns natürlich wieder 
über tatkräftige Unterstützung!  
Wer Lust und Zeit hat, sich in 
diesem schönen Projekt zu 
engagieren, ist jederzeit herz-
lich willkommen! Nähere Infos 
gerne bei Jürgen Flemming 
(Tel. 0170 926 9836) und Wer-
ner Jäger-Franke (Tel. 07520 
6662)
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 Systemüberprüfung | Datenrettung & Übertragung | Repa-
raturen

 Ehrenamtlich & kostenlos – Spenden für Amtzeller Sozialpro-
jekte willkommen!

 Ländliches Schulzentrum Amtzell (LSZ), Raum H30
 16.00 – 19.00 Uhr

 Am Dienstag, 25. Februar findet wieder von 16.00 Uhr bis 
19.00 Uhr unsere Digital-Beratung und Supportunterstüt-
zung am Ländlichen Schulzentrum, Raum HE30 statt. Nach-
stehende Problemfelder werden angeboten:

• Welche Möglichkeiten gibt es, einem lahmen Rechner mehr 
Leistung ein zu hauchen und macht das Sinn?

• Lohnt sich eine Reparatur meines Rechners?
• Der Support von Windows 10 endet im Herbst 2025, spätes-

tens dann muss auf Windows 11 gewechselt werden. Lässt das 
mein Rechner zu und wie lässt sich dies feststellen?

• Welche Möglichkeiten gibt es, wenn ein Umstieg auf Windows 
11 nicht möglich ist?

• Einfache Datensicherung auf externe Medien (USB-Festplatte 
bzw. USB-Stick)

• Einrichten lokaler E-Mail-Konten
• Wie und woran lassen sich SPAM-/ Trojaner-Mails erkennen?
• Worauf bei Online-Suchen geachtet werden muss?
• Daten Übertragung von Handy alt auf Handy neu.
• Handy Datensicherung einfach umsetzen.
• Andere Digital-Themen werden auf Wunsch ebenfalls behandelt? 

Zusammen mit den Teilnehmenden werden die entsprechenden 
Maßnahmen schrittweise am Monitor vorgeführt, sodass alle diese 
an ihrem eigenen Rechner nachvollziehen können. Dafür wird ein 
Netzwerk eingerichtet und bereitgestellt, über das jeder ins Inter-
net gelangen kann, um fehlende Updates und Apps herunterzula-
den. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer sollte einen eigenen 
Laptop oder Rechner sowie ein externes Speichermedium für die 
geplante Datensicherung mitbringen.
Für weitere Fragen können Sie sich gerne an Arno Leisen wen-
den. Sie erreichen ihn per Mail arno.leisen@t-online.de oder tele-
fonisch unter 07520 6575
Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die Ihr Fachwissen und Können 
ehrenamtlich einbringen wollen, sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Esseratsweiler: Samstag, 22.02. Gebetsgedenken für Mathilde 
Schweizer, Rosa und Johannes Deschler, Anneliese Köbach und 
Familie, Elfriede Brehm, Margaritha und Johann Lanz, Verst. Angeh. 
der Fam. Klebl, Gerner und Bauer
Schwarzenbach: Sonntag, 23.02. Gebetsgedenken für Albert und 
Maria Widemann, Gebetsgedenken für verstorbene Pfarrer: Johan-
nes Lehr, Franz Peter, Hans-Peter Unglert und Weihbischof Franz-Jo-
sef Kuhnle

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Narrenandacht in Amtzell
Wir möchten Sie herzlich zu unserer Narrenandacht am Donners-
tag, 27.02.2025 um 17 Uhr in die Katholische Kirche Amtzell einla-
den. Eingeladen sind alle die gerne dabei sein möchten, egal ob 
Mitglieder*innen von Zünften oder nicht. Im Anschluss (18 Uhr) fin-
det in Amtzell das Narrenbaumstellen auf dem Schlossplatz statt.

Abschiedswochenende von der Pfarrkirche Schwarzenbach 
am 22. und 23. Februar 2025
An diesem Wochenende wird die gesamte Pfarrkirche ein letztes 
Mal ganztägig geöffnet und zugänglich sein. Nutzen Sie die Gele-
genheit, sich in Rundgängen und/oder Gesprächen mit anderen 
(Kirchengemeinderäte sind am Nachmittag anwesend) von der 
Kirche zu verabschieden.
Was wird angeboten?
Samstag, 22. Februar
Nachmittags stehen Kirchengemeinderäte zum diskreten Aus-
tausch über die weitere Entwicklung von Rück- und Neubau bereit
18:00 Uhr: stiller, persönlicher Gottesdienst im Kerzenschein (ähn-
lich Abschiedsgebet)
Sonntag, 23. Februar
10:30 Uhr: Festlicher Gottesdienst der Profanierung mit Weih-
bischof Karrer. Gestaltung u.a. durch Projektchor, Orgel mit Inst-
rumentalisten und Musikverein Schwarzenbach.
Anschließend in und um die Kirche kleiner Imbiss.
Nachmittags letzte Möglichkeit zur stillen Abschiednahme.
ab Montag, 24. Februar
Beginn der Räumung und Sicherungsmaßnahmen. Das Gebäude 
ist nun nicht mehr für Besucher zugänglich.

Unterstützung beim Ausräumen der Kirche: Sie möchten uns bei 
der anschließenden Räumung unterstützen, bzw. können Gegen-
stände bis zu ihrer Wiederverwendung in der neuen Kirche bei sich 
zuhause aufbewahren? Bitte melden Sie sich bei unserer Kirchen-
gemeinderätin Edeltraud Hofer (Tel: 0176/21830939, Mail: helfer.
kirche@gmail.com).

Profanierung – was heißt das?
Eine Profanierung (wörtl. „Verweltlichung“) ist der nach kirchlichem 
Recht formelle Ritus, mit dem die kirchliche Nutzung eines Kirchenge-
bäudes beendet wird, etwa wegen Abrisses oder Umnutzung. Sie ist 
somit das Gegenstück zur Kirchweihe: So wie eine Kirche vor ihrer ers-
ten Nutzung geweiht werden muss, muss ihr sakraler Status vor ihrer 
Schließung aufgehoben werden. Wie für die Kirchweihe ist für diesen 
bedeutenden Akt ein Bischof oder Weihbischof zuständig.
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Statistischer Jahresrückblick 2024 der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

  Amtzell Pfärrich Haslach Primisweiler St. Clemens Schwarzenbach Roggenzell Achberg

Katholikenzahl 2155 246 679 778 911 590 873

Taufen 18 16 7 5 3 5 6

Erstkommunionkinder 33 10 17 10

Firmlinge der SE 12

Eheschließungen 5 1 2 3 0 0 0

Beerdigungen 21 1 4 3 3 9 9

Eintritte 0 0 0 0 0 0 1

Austritte 25 1 5 4 19 14 10

        
 

 
      

       
       

       
          

        
     
 

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 22. + 23. Febr. 
7. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

24. – 28. Febr. 
Werktage 

01. + 02. März 
08. Sonntag im Jahreskreis 

Fastnachtssonntag 
Kollekte für die Gemeinde  

 

Amtzell 

Sonntag,  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:00 Uhr Narrenandacht 

 

 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
Fastnachtspredigt 
mit Hatternweible 

 

Primisweiler 

Sonntag, 
Eingeladen zur Profanierung nach 
Schwarzenbach 

 Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Fastnachtspredigt 
 

 

 
Schwarzenbach 

Samstag,  
18:00 Uhr Abschiedsgottesdienst 
im Kerzenschein 
Sonntag, 
10:30 Uhr Profanierungsgottesdienst 
Pfarrer Hammele und Weihbischof 
Karrer mit Projektchor u. Musikverein 

  

Roggenzell 

Sonntag, 
Eingeladen zur Profanierung nach 
Schwarzenbach 

 Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Kirche Klein u. Gross 
zu Fasching 
11:45 Uhr Taufe 

 

Achberg 

Samstag, EW 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Sonntag, eingeladen zur 
Profanierung nach Schwarzenbach 

Donnerstag  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, EW 
kein Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Fastnachtspredigt 
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Evangelische Kirchengemeinde Wangen im Allgäu
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.“ 
| Hebr 3,15

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 20.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
19.30 Uhr Gaststube des Fidelisbäck Wangen

„Evangelischer Stammtisch“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Chorprobe „Sing mal wieder“
Sonntag, 23.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Verdeil)
10.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst mit Abendmahl und Kir-

chencafé (Dr. Jooß)
18.00 Uhr Wittwaiskirche „AtemPause“ (Dr. Jooß)
Montag, 24.02.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe

„Kirchenmäuse“               
Dienstag, 25.02.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe

„Kirchenmäuse“              
Mittwoch, 26.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Ökumenisches Café Mittwoch
14.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

KONFI-Unterricht
18.00 Uhr Friedenskirche Ökumenisches

Gebet für den Frieden
Donnerstag, 27.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen

Gottesdienst (Dettweiler)

17.00 Uhr  Wittwaiskirche „Jungschar“
19.00 Uhr Bibeltreff | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
Chorprobe „Sing mal wieder“

Freitag, 28.02.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell

Gottesdienst (Verdeil)
Sonntag, 02.03.
10.00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst

(Pfrarrer i.R. Michael Mitt)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

Einladung zur Mitgliederhauptversammlung des Vereins 
BürgerMobilität Amtzell e.V.
Am Freitag, 07.03.2025, um 19.00 Uhr, findet im Alten Schloss (Syr-
gensteinsaal) die Mitgliederhauptversammlung des Vereins „Bür-
gerMobilität Amtzell e.V.“ statt. Die Einladung mit Tagesordnung 
erhalten alle Vereinsmitglieder per Post bzw. E-Mail.

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
 jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 28. Februar um 
15:00 Uhr
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Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
 H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914

Gegen jede Chance - Erste holt Punkt gegen Ottenbronn
Vor fast 15 Jahren sind in Tischtennis-Deutschland die TTR-Werte 
eingeführt worden. Alle, die ein offizielles Spiel bestritten haben, 
sind mit TTR-Punkten eingestuft - je mehr Punkte, desto besser die 
Spielerin oder der Spieler. Anhand der Punkte, die mit dem Elo-
Wert im Schach verwandt (aber nicht identisch) sind, können die 
Gewinnwahrscheinlichkeiten eines Matches vorausgesagt werden.
Seit Einführung beschäftigen sich also auch die Mathematiker 
mit Bezug zum grünen Tisch mit den theoretischen Ausgängen 
von Spielen. Selten gewinnt jemand gegen einen Gegner, der 200 
Punkte mehr hat - genau genommen zu 4,44 %. Die Chance unse-
res besten Spielers gegen Timo Boll zu gewinnen: 0,003 %.. Theo-
retisch gewinnt Felix eins von 3,5 Millionen Spielen gegen Timo. 
Die Chance, dass Marlon Börner, 11-jähriger Jugendspieler von 
TTC Zugbrücke Grenzau, der medienwirksam ein Bundesligaspiel 
als Ersatzspieler gegen Weltstar Hugo Calderano spielen durfte, 
war tatsächlich bei 0,0 %. Eine eigenen Wikipedia-Eintrag hat der 
Junge, aber anders als Felix gegen Timo hatte er keine Chance das 
Spiel gegen Hugo zu gewinnen.

Amtzell - Ottenbronn 8:8
TTR-Werte gibt es nur für Einzel. Die Zuschauer sahen zum Auftakt 
Doppel, die wenig Lust auf Mehr machten. Gerade mal einen Satz 
in allen 4 Doppel (inkl. Schlussdoppel) holten unsere Kombinie-
rer. Mit dem Wissen, dass alle Doppel nach Ottenbronn gehen lässt 
sich nun die Gewinnwahrscheinlichkeit berechnen. Die Chance, 
dass Ottenbronn den Sieg (egal wie hoch) holen würde war bei 
99,9 %. Während gute Kopfrechner spätestens nach den Doppeln 
die Hoffnung auf Punkte aufgeben, harrten die Amtzeller Fans aus 
und wurden Zeugen davon, was man nur alle Jahrzehnte erleben 
darf. Vorne gewannen Michel und Felix alle ihre vier Spiele gegen 
deutlich besser bewertete Gegner, was auf dem Papier nur alle ca. 
1.200 mal passieren dürfte. 
Im ersten Durchgang „patzte” nur Andi im 5. Satz in einem Spiel, 
das er fast schon gewonnen hatte (seine Chance laut Wertung 
nur 18 %). Auch in seinem zweiten Spiel konnte er den verflixten 
fünften Satz nicht zumachen. Im hinteren Paarkreuz waren wir an 
einer Position sogar favorisiert - gegen den 6er von Ottenbronn 
gewannen Jan Aumann und Matthias Bädicker ohne Probleme, Jan 
gewann außerdem in einem starken Spiel gegen die Nr. 5. In der 
Mitte gewann Mathias Aumann gegen Ottenbronns Nr. 3.
+++ Jan Aumann ist mit seinen zwei Siegen im exklusiven Ü1800er-
Club eingetreten, Glückwunsch! +++

Amtzell - SC Staig II   9:0
So spannend das erste Spiel am Tag war, so schnell war das zweite 
dann vorbei. Der punktlose Tabellenletzte spielt zurecht nächstes 
Jahr eine Liga tiefer. Dieses Mal hielt das Papier das was es ver-
sprach - der auf jeder Position schwächere Gegner hatte letztlich 
keine Chance. Bemerkenswert war in dem Spiel alleine die Dop-
pel-Aufstellung von uns. Mit Jan/Felix auf 2 und Mathias/Matth-
ias auf 3 reagierte man auf die mangelhafte Qualität der Doppel 
aus dem ersten Spiel und sah sich mit 3 Siegen zwar bestätigt, der 
Gegner war aber noch kein Qualitätscheck.
Fürs erste ziehen wir mit Aulendorf in der Tabelle gleich, die aber 
noch ein Spiel weniger und Staig II noch vor sich haben. Die Aulen-
dorfer konnten überraschend gegen Deuchelried punkten. 
Deuchelried ist auch der nächste Gegner am kommenden Sams-
tag in Amtzell. In der Hinrunde schrammte man mit 7:9 knapp an 

einem Punkt vorbei, zu Hause hoffen wir auf viele Fans und große 
Überraschungen - der Heimvorteil und die Fans sind nämlich nicht 
in den Wahrscheinlichkeitsberechnungen einkalkuliert!

Amtzell II - TSG Lindau-Zech II   9:3
So mancher Zuschauer fühlte sich um 10 Jahre zurückversetzt, 
als er sah, wer für die dritte gegen Lindau am Tisch stand. Neben 
den Stammspielern standen Lexe Ernst und Mathias Roth in der 
Startaufstellung. Ob das eine gute Idee war, die beiden auch noch 
Doppel spielen zu lassen? Nein, gegen das Doppel 3 wurde es in 
keinem Satz spannend. Ganz anders lief es im Einzel, die beide sou-
verän gewannen. Zwei Doppel gingen nach Lindau, in den Einzeln 
fand dann aber nur Olaf seinen Meister. Endstand 9:3. Der Aufstieg 
ist nun sicher (bzw. es gibt bestimmt noch eine 1 : 10 Millionen 
Chance, dass es nicht klappt).

Keine Bildmontage: Matze und Lexe am Tischtennistisch 2025

Die Ergebnisse und kommenden Spiele im Überblick

Datum Zeit Liga Heim-
mann-
schaft

Gastmann-
schaft

Spiele

Mi. 
12.02.25

20:30 H BP II SV Amt-
zell III

TSV Meckenbe-
uren II

4:0

Sa. 
15.02.25

14:00 v H VL SV Amtzell TTC Ottenbronn 8:8

18:00 H KL A SV Amt-
zell III

TSG Lindau-
Zech II

9:3

18:00 H VL SV Amtzell SC Staig II 9:0

Sa. 
22.02.25

10:30 v D LL SSV Ulm 
1846

SV Amtzell

12:00 M BL SV Amtzell SG Aulendorf II

14:30 H KL C SV Amt-
zell IV

TTF Kißlegg III

14:30 H LL SV Amt-
zell II

TSV Laupheim

18:00 H VL SV Amtzell SV Deuchelried

Erfolgreicher Auftritt des MSC Amtzell beim Hallentrial in 
Ingolstadt
Beim diesjährigen Hallentrial in Ingolstadt am 18.01.2015 gingen 
gleich zwei Fahrer des MSC Amtzell an den Start: Jonathan Hei-
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del (20) und Johannes Heidel (17). Die Veranstaltung bot mit zehn 
europäischen Spitzenfahrern ein starkes Starterfeld und begeis-
terte durch eine spannende und hervorragend organisierte Durch-
führung.

Der MSC Amtzell zeigte eindrucksvolle Unterstützung, reiste mit 
einem Fanbus an und sorgte für großartige Stimmung vor Ort. Wäh-
rend Johannes Heidel trotz starker Leistung leider in der Vorrunde 
ausschied, konnte Jonathan Heidel überzeugen und sich bis in die 
nächste Runde vorkämpfen und landete schließlich auf Platz 6.

Ein aufregender Wettkampf, der den MSC Amtzell einmal mehr als 
starke Gemeinschaft präsentierte!

Einladung zur MSC Jahreshauptversammlung 2025
Sehr geehrte Mitglieder/-innen,
wir laden Sie herzlich zu unserer Generalversammlung ein:

Datum: Freitag, den 21. Februar 2025
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Amtzell, Schulstraße 14
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch die Vorstände
2. Bericht der Vorstände
3. Bericht des Sportleiters
4. Bericht des Jugendleiters
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Rechnungsprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Feststellung der Stimmliste
9. Wahlen

10. Anträge und Punkt Verschiedenes

Die Trainingslizenz-Karte für 2025 wird am selben Tag zwischen 
18:00 Uhr und 20:00 Uhr vor der Generalversammlung in der Sport-
halle Amtzell, Schulstraße 14, ausgegeben.

Mit sportlichen Grüßen,
Ihr Vorstands-Team des MSC Amtzell e.V. im ADAC

100 Jahre SV Pfärrich
Einladung zum 

34. Pfärricher Bürgerschießen
Auf unserer elektronischen Schießanlage 

vom 11. März bis 14. März 2025
jeweils von 18:30 Uhr bis 22 Uhr
Wir freuen uns auf Euer kommen!

Achtung Vorankündigung!
am 23.03. 2025 ist die Generalversammlung SV Pfärrich im Schüt-
zenhaus in Pfärrich. Die Tagesordnung wird im Schützenhaus am 
Schwarzen Brett aus gehängt.

Musikball 2025: Gartenschau Amtzell

Liebe Fasnetsfreunde,
der Countdown läuft! Nur noch wenige Tage, dann verwandelt 
sich Amtzell in ein buntes Blütenmeer – die Musikbälle 2025 ste-
hen kurz bevor! Am Samstag, den 01. März 2025, öffnen wir ab 
19 Uhr und am Sonntag, den 02. März 2025 ab 14:30 Uhr die 
Tore zur größten Gartenschau der Fasnet.
Freut euch auf ein abwechslungsreiches Programm mit Showacts 
vom Feinsten, bester musikalischer Unterhaltung und Komik, bei 
denen die Lachmuskeln mal wieder richtig auf ihre Kosten kom-
men.
Am Samstag gibt es zudem Livemusik vor und nach dem Pro-
gramm mit den Wochenhausspatzen und der Riedberg Partyband 
und natürlich erwarten euch auch wieder unsere legendären drei 
Bars für Erfrischung und beste Stimmung. Am Sonntag ist für unser 
junges Publikum ein Kinderprogramm vorbereitet.
Wichtig: Der Kartenvorverkauf läuft bereits! Bestellt eure Karten 
per WhatsApp bei Christina unter 0151 2174 9124. Abholtermine 
(Foyer der Turnhalle):
• Samstag, 22.02. von 17:30 – 19 Uhr
• Mittwoch, 26.02. von 19 – 20:30 Uhr
• Samstag, 01.03. von 10 – 11:30 Uhr
Kommt vorbei, wenn Amtzell aufblüht – wir freuen uns auf euch!
Eure Musikkapelle Amtzell
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A-capella Sextett „halbadrui“ im Alten Schloss am Freitag, 
07.02.2025 war ein voller Erfolg

Die sechs adrett gekleideten Damen des a-capella-Sextetts „hal-
badrui“ präsentierten im ausverkaufen Saal ihre breit schwäbisch 
getexteten Lieder mit viel Humor und einer gehörigen Portion 
Selbstironie.
In ihrem Programm „s’Läaba eaba“ schwelgten sie in Kindheits-
erinnerungen, sangen von der „Ewigen Liebe“ und ihren Män-
nern daheim, vom Reisefieber und den vielen schönen Seiten des 
Lebens, aber auch von einer besonderen, unumgänglichen Phase 
„em Läaba“ – den Wechseljahren.
Neben urschwäbischem Gesang, ein bisschen Rap und komödian-
tischen Einlagen blieb auch im neuen Programm wieder Platz für 
das ein oder andere klassische Lied.
 „Es war einfach genial – kann ich nur empfehlen“ war nur eine der 
positiven Rückmeldungen zur Veranstaltung.
 Am Ende der Veranstaltung wurde für die Brandopfer von der 
Waldburger Straße gesammelt. Hier kamen stolze 918,56 € zusam-
men, die auf das Konto des Vereins Füreinander Miteinander ein-
gezahlt werden konnten. Vielen Dank an alle Spenderinnen und 
Spender.

In den Faschingsferien geschlossen
Das Café Herzraum und das Kleiderstüble Tragbar machen 
Faschingsferien. Das Café ist am Mittwoch, den 26. Februar ab 
14 Uhr 30 nochmal geöffnet und dann erst wieder am 12. März – 
ebenfalls ab 14 Uhr 30.
Das Kleiderstüble Tragbar bietet am Donnerstag, den 27. Feb-
ruar, von 9 bis 11 Uhr nochmals günstige Kleidung für Kinder und 
Jugendliche an und dann wieder am 13. März von 9 bis 11 Uhr.
Wir freuen uns wie immer über alle, die an den Öffnungstagen bei 
uns vorbeischauen.

Fasnetswochenende 21. - 23. Februar
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm:
 
Freitag, 21.02. Kinderball
Beginn: 14:30 Uhr im Vereinsheim

Freitag, 21.02. Nachtumzug in Gebrazhofen
Abfahrt um 18:15 Uhr mit dem Bus,
Beginn: 19:31 Uhr
 
Samstag, 22.02. Freundschaftstreffen in Haidgau
Abfahrt um 12:00 Uhr mit dem Bus,
Beginn: 13:30 Uhr, Lauf-Nr. 72
 
Sonntag, 23.02. Umzug in Scheidegg
Abfahrt um 12:00 Uhr mit dem Bus
Beginn: 13:31 Uhr, Lauf-Nr. 7

Amtzeller Dorffasnet 2025

Liabe Leit,
d’Amtzeller Dorffasnet isch nemme weit.

Am Dienstag, 25.02.2025, kommet scho unsre Fasnetslader vor-
bei

und ladet die Anwohner zum Umzug ei.

Narrenbaumstellen im Schlosshof
Donnerstag, 27. Februar, 18:00 Uhr

anschließend Party
im beheiztem Narrenzelt bei der Turnhalle

mit DJ Dani.F
 

Großer Narrensprung
Freitag, 28. Februar, 14:14 Uhr

anschließend Fasnetsparty für Jung und Alt
im beheizten Narrenzelt bei der Turnhalle

und in der Mehrzweckhalle

www.ramseweible.de
Ramseweible – grantig‘s Weible

Es geht los! Folgende Umzüge stehen auf dem Programm:
Samstag, 22.02.2025
Narrensprung in Legau
Umzugsbeginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: 11:45 Uhr am Vereinsheim
Laufnummer: 53
Sonntag, 23.02.2025
Narrensprung in Feldkirch
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr
Treffpunkt: 11:00 Uhr am Vereinsheim
Laufnummer: 13

Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: 
www.schlossgoischter.de zu finden
Knocha krachet - Goischter lachet!

Kinder- und Schülerball  
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Mittwoch, 26.02.2025 ab 14.00 Uhr 
Festhalle Amtzell 
Gastauftritte: 
- Neukircher Prinzengarde 
- Zumba-Gruppe Amtzell 
- Kindertanzgruppe Ramseweible 
- Fahrrad - Trail des MSC Amtzell 
Wir laden alle Kinder, Schüler und Eltern recht herzlich ein 
Auf Euer Kommen freut sich der Narrenverein Schlossgoischter
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Der Ortsverband informiert:  
Härtefallregelung bei Zahnersatz – kostenfreie Regelversor-
gung
Gesetzlich Versicherte, die einen Zahnersatz benötigen, haben 
Anspruch auf einen Festzuschuss ihrer Krankenkasse. Versicherte 
mit einem besonders geringen Einkommen erhalten einen zusätz-
lichen Festzuschuss. Voraussetzung für diese sogenannte Här-
tefallregelung ist, dass die monatlichen Bruttoeinnahmen eine 
festgesetzte Einkommensgrenze nicht überschreiten. Mit der 
Härtefallregelung können Versicherte eine kostenfreie Regelver-
sorgung erhalten. Gemeint ist hier die gesetzlich festgelegte Stan-
dardtherapie. 
Im Jahr 2025 profitieren gesetzlich versicherte Menschen von der 
Härtefallregelung, wenn ihr monatliches Bruttoeinkommen die 
Grenze von 1.498,00 Euro nicht übersteigt. Wenn sie mit einem 
Angehörigen zusammenwohnen, wird eine monatliche Brut-
to-Einkommensgrenze von 2.059,75 Euro zugrunde gelegt. Mit 
jedem weiteren Angehörigen erhöht sich die Grenze jeweils zusätz-
lich um 374,50 Euro. Angehörige im Sinne der Härtefallregelung 
sind Eheleute sowie familienversicherte Kinder. Bei Personen, die 
beispielsweise Sozialhilfe oder das Bürgergeld erhalten, erfolgt 
keine Einkommensprüfung. Sie fallen automatisch unter die Här-
tefallregelung. Das gilt auch für Studenten mit BAföG-Anspruch 
(Bundesausbildungsförderungsgesetz) und für Bewohner von Pfle-
geheimen, wenn die Unterbringungskosten ganz oder teilweise 
vom Sozialhilfeträger übernommen werden. 
Tipp: Wer etwas über der Einkommensgrenze liegt, kann auch 
einen höheren Festzuschuss bekommen. Dieser wird dann indivi-
duell berechnet. Nachfragen lohnt sich. Wichtig ist in jedem Fall, 
den Härtefall vor der Zahnbehandlung bei seiner Krankenkasse zu 
beantragen. Das Formular dafür gibt es bei der Krankenkasse oder 
bei der Zahnärztin beziehungsweise dem Zahnarzt.

HALLENBAD BODNEGG
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 16:30 – 21:00 Uhr   (Warmbadetag)
Donnerstag: 16:30 – 21:00 Uhr
Samstag: 14:00 – 17:00 Uhr   (Kinderspielnachmittag)

Sie finden das Hallenbad in der Dorfstraße 36
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, Telefon: 
07520/9207-29

Eintrittspreise:
Saisonkarte:
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.) 20,00 €
Erwachsene: 35,00 €
Ermäßigt*: 29,00 €
Einzeleintritt:
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.) 2,00 €
Erwachsene: 3,30 €
Ermäßigt:* 2,80 €
(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte)
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei!
Ausgegebene Zehnerkarten behalten in dieser Saison noch ihre 
Gültigkeit!

Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben.
Während der Schulferien ist das Hallenbad geöffnet.
MITTWOCH WARMBADETAG

Agentur für Arbeit in Wangen am 
„Rosenmontag“ geschlossen
Die Agentur für Arbeit in Wangen ist am „Rosenmontag“, den 03. 
März 2025, für den Publikumsverkehr ganztägig geschlossen. Die 
Service-Hotline für Arbeitnehmer ist unter 0800 4 5555 00 (gebüh-
renfrei) wie gewohnt von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am dar-
auffolgenden Dienstag, den 04. März nachgeholt werden. An allen 
anderen närrischen Tagen ist die Agentur für Arbeit wie gewohnt 
geöffnet.

Heimatmuseum
Einladung    -   Einladung    -   Einladung
Am Sonntag 23. Februar 2025 (Wahltag) öffnet das kleine Heimat-
museum in Haslach von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
in der ehemaligen Kath. Volksschule (Engelitzer Str. 7).
Wer im Advent 2024 den Tag der offenen Türe nicht wahrnehmen 
konnte, kann dies jetzt nachholen.
Es ladet ein, die Heimatpflegerfamilie Gisela u. Wolfgang Ahr

Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“.
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 29.03.2025 
von 9:00 -  17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof-auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof-auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof
übergabe oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder // € 25,- für VKL-Mit-
glieder
Anmeldung bis Donnerstag, 27.03.25 an vkl@landvolk.de
Für weitere Informationen erreichen Sie uns unter per Email vkl@
landvolk.de oder telefonisch unter 0711-97914580.

Württembergisches Allgäu erneut zur 
ADFC-RadReiseRegion ausgezeichnet
Die RadReiseRegion Naturschatzkammern im Württembergischen 
Allgäu wurde zum zweiten Mal vom Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) als ADFC-RadReiseRegion zertifiziert. Sie bleibt 
damit die erste und einzige Region in Baden-Württemberg mit die-
ser Auszeichnung und gehört zu den insgesamt sechs offiziellen 
ADFC-RadReiseRegionen in Deutschland. Die feierliche Urkunden-
übergabe erfolgte durch den ADFC Baden-Württemberg auf der 
Messe CMT – Fahrrad- und Wanderreisen in Stuttgart.
Die erneute Zertifizierung unterstreicht die hohe Qualität des rad-
touristischen Angebots der Region. Mit über 1.000 Kilometern aus-
geschilderten Radwegen und 13 thematischen Rundtouren bietet 
die RadReiseRegion Naturschatzkammern vielfältige Möglichkei-
ten für Genussradler und sportlich ambitionierte Radfahrer. Jede 
Tour ist einem regionaltypischen Thema gewidmet und führt zu 
besonderen Naturschätzen, historischen Städten und kulinari-
schen Genussstationen.
Die Auszeichnung des ADFC gilt als bedeutender Qualitätsindikator 
für die gesamte Tourismusregion. Sie bestätigt die hervorragende 
Infrastruktur, radfreundliche Unterkünfte, sowie die umfassenden 
Serviceleistungen wie Radverleih, E-Bike-Ladestationen und die 
Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr. Zudem stärkt sie die 
Position des Württembergischen Allgäus als Flaggschiff für rad-
touristische Angebote in Baden-Württemberg.
„Unsere Gäste erwartet eine Region, die von Kopf bis Fuß auf das 
Thema Rad eingestellt ist und damit die speziellen Wünsche von 
Radfahrerinnen und Radfahrern auch erfüllen kann,“ betont Belinda 
Unger, Geschäftsführerin des Zweckverbands Tourismus Württem-
bergisches Allgäu. „Dass wir diesem Anspruch laut ADFC gerecht 
werden, freut uns und zeigt die Bemühungen, die wir als touris-
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tischer Zusammenschluss in den vergangenen Jahren unternom-
men haben.“
Eine kostenlose Übersichtskarte mit Kurzbeschreibung der Touren 
und den jeweiligen Tourendaten wie Länge und Höhenprofil ist in 
den Tourist-Informationen des Württembergischen Allgäus erhält-
lich oder kann auf www.radreiseregionallgaeu.de bestellt werden.

Online-Veranstaltungsreihe 2025 
„gesund und digital im Ländlichen Raum“
Die vom Volkshochschulverband Baden-Württemberg und Lan-
desmedienzentrum Baden-Württemberg organisierten Impuls-
vorträge thematisieren einmal im Monat Neuerungen im digitalen 
Gesundheitswesen. Es sind folgende Themen geplant:

26. Februar I Digitalisierung, KI und Versorgungsinnovationen 
– Wie kann die Gesundheitsversorgung der Zukunft gelingen?
Prof. Dr. med. Oliver G. Opitz I Koordinierungsstelle Telemedizin 
Baden-Württemberg – Bosch Digital Innovation Hub
26. März I Die elektronische Patientenakte: Ihre Gesundheits-
daten sicher und digital verwalten
Birgit Maier I gematik

30. April I Wie Diskriminierung in den KI-Algorithmus kommt
Michael Puntschuh I Mitbegründer von Beyond AI Collective e.V.
28. Mai I Intelligente Assistenz: Selbstbestimmt leben im Alter
Thomas Heine I Leiter des Bereichs Innovationsinfrastrukturen am 
Landeskompetenzzentrum Pflege & Digitalisierung BW
25. Juni I Die Zukunft beginnt jetzt – von Megatrends in Medi-
zin und Pflege
Prof. Dr. Daniel Buhr I Leiter des Steinbeis Transferzentrums Soziale 
und Technische Innovation
23. Juli I Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA) – Vorteile 
für die Gesundheitsversorgung
Andreas Lenz I Vorstandsvorsitzender der BKK Pfalz
24. September I Datenschutz und -sicherheit im digitalisier-
ten Gesundheitswesen
Dr. Thilo Weichert I Vorstandsmitglied der Deutschen Vereinigung für 
Datenschutz e.V.
30. Oktober I Digitale Gesundheitskompetenz – Orientierung 
in einer digitale Gesundheitswelt
Carola Galatsidas I Seniore Projektmanagerin am Bosch Health Cam-
pus
26. November I Gesundheitsbezogene Online-Werbung – Wie 
finde ich vertrauensvolle Informationen im Netz?
Sabine Holzäpfel I Referentin bei der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg

Einmal monatlich von 18:00 – 19:30 Uhr�

   
 

  
 

  

   
 

   
 

  
 

  
  

  

  
    

 
   

 
 

 
   

 
 

  
 

  

 

   

  

 

 

Die Teilnahme an einem Online-Vortrag ist kos-
tenfrei und ohne Anmeldung möglich. Der 
jeweilige Veranstaltungslink ist auf der Home-
page der Landesanstalt für Kommunikation 
Baden-Württemberg (LFK) (https://www.lfk.de/
medienkompetenz/seniorinnen-und-senioren/gesund-und- 
digital-im-laendlichen-raum/online-vortragsreihe-gesund-und- 
digital-im-laendlichen-raum) zu finden oder einfach den QR-Code 
abscannen.
Teilnehmende benötigen ein Gerät mit Internetanschluss, z.B. 
Handy, Laptop oder Tablet.
Die Online-Vortragsreihe wird vom Volkshochschulverband 
Baden-Württemberg und dem Landesmedienzentrum Baden-Würt-
temberg gemeinsam geplant. Neun Vorträge setzen unterschied-
liche, thematische Schwerpunkte. Die Vorträge der vergangenen 
Online-Vortragsreihe 2023 und 2024 können ebenfalls nachge-
sehen werden.
 
Die Vortragsreihe entstand im Rahmen des Modellprojekts „gesund 
und digital im Ländlichen Raum“, das aus Mitteln des Kabinetts-
ausschusses Ländlicher Raum des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
gefördert wurde.

Die Reihe wird seit 2025 mit Unterstützung der Akademie Länd-
licher Raum Baden-Württemberg fortgeführt und durch das 
Landesmedienzentrum Baden-Württemberg und den Volkshoch-
schulverband Baden-Württemberg unter Koordination der Landes-
anstalt für Kommunikation Baden-Württemberg (LFK) umgesetzt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gesundunddigital.de 
oder 0711 66 99 126.

NÜTZLICHE HINWEISE
Männerchor Alttann
Doppelkonzert mit Männerchor Alttann und Frauengruppe 
Halbadrui in Bad Wurzach-Ziegelbach
Der Männerchor Alttann veranstaltet in Ziegelbach zusammen mit 
der A-Cappella-Gruppe „Halbadrui“ ein Doppelkonzert unter dem 
Motto: Frauenpower trifft auf Männerchor.
Das Sextett aus Unteropfingen/Iller präsentiert sich in „Omas bes-
tem Häs“ und berichtet aus ihrem Leben, schwäbisch und lustig.
Für den Männerchor hat Dirigent Peter Schad ein breitgefächer-
tes Programm zusammengestellt. Franz Ott begleitet am Piano 
und Josef Matheis führt mit Witz und Humor durch das Programm.
Konzert am Sa. 15. März um 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im Dorf-
stadel in Ziegelbach
Bewirtung: Getränke/Imbiss. Eintritt 15 EUR
Karten an der Abendkasse. Vorverkauf über: karlmotz@gmx.de

Aktionen im Gedenkjahr 500 Jahre Bauernkrieg
Zwiebeltürme und Rocaillen: BAROCKwoche 2025
Im 18. Jahrhundert darf man sich ganz Oberschwaben-Allgäu als 
eine große Baustelle vorstellen, denn die Region war ein Zentrum 
der Barockbaukunst. Als weithin sichtbare Zeichen von Macht und 
Großartigkeit entstanden prunkvolle Kirchen, Klöster und Schlös-
ser. In ihrem Innern waren sie überzogen mit filigranen Stuckarbei-
ten. Sie dienten als Rahmung für Deckenmalereien, die die Grenzen 
zwischen innen und außen, Erde und Himmel kunstreich verwisch-
ten. Die BAROCKwoche 2025 erinnert vom 9. bis 17. August 2025 an 
diese glanzvolle Zeit und macht sie entlang der Stationen der Ober-
schwäbischen Barockstraße lebendig: Historische Persönlichkeiten 
plaudern bei Kostümführungen aus ihrem Leben, Konzerte brin-
gen die ferne Epoche zum Klingen und kulinarische (Ver-)Führun-
gen geben Einblicke in die Ess- und Trinkgewohnheiten des Barock. 
Mehr Informationen unter: www.himmelreich-des-barock.de

Stiftung Liebenau
Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und im All-
tag zu begleiten?
 Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Erwachsene, die 
eine Behinderung haben. Sie erhalten dauerhafte Begleitung und 
Unterstützung durch unseren Fachdienst sowie ein angemesse-
nes Betreuungsentgelt.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Friedhof-
straße 11, 88212 Ravensburg, Telefon: 0751 977123-0, 
bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie

bodo Verkehrsverbund  
Bodensee-Oberschwaben 
Neue Fahrgastbeiräte gesucht
Bewerbung bis 18. März möglich
Der Fahrgastbeirat des bodo-Verkehrsverbunds wird neu aufgestellt: 
Gesucht sind engagierte Menschen aus der Region, die ehrenamtlich 
an einem besseren öffentlichen Nahverkehr im Bodenseekreis, im 
Landkreis Lindau und im Landkreis Ravensburg mitarbeiten wollen. 
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„Die Erfahrungen und Wünsche unserer Fahrgäste sind uns wich-
tig“, sagt bodo-Geschäftsführer Bernd Hasenfratz. „Unsere ehren-
amtlichen Fahrgastbeiräte bündeln und vertreten die Interessen 
der Fahrgäste, sind wertvolle Ideengeber und Qualitätsprüfer. Im 
elften Jahr seines Bestehens wollen wir dem Gremium nun eine 
neue Ausrichtung geben und rufen deshalb alle Interessierten zur 
Bewerbung auf.“ 
Um eine möglichst vielfältige Zusammensetzung des Fahrgastbei-
rats zu erreichen, wählt eine Kommission die künftigen Mitglieder 
aus. Die Bewerbung ist bis 18. März möglich. 
Detaillierte Informationen über die Arbeit im Fahrgastbeirat und 
ein Bewerbungsformular gibt es auf www.bodo.de/fahrgastbeirat

Die AOK Bodensee-Oberschwaben informiert:
Fit durch die Grippewelle 
AOK-Expertin gibt wertvolle Gesundheitstipps 
Die Wintermonate sind dafür bekannt: Husten, Heiserkeit und 
eine verstopfte Nase. Die Grippewelle ist aktuell in vollem Gange. 
Auch in dieser Saison scheint die Grippe besonders heftig zu sein. 
Im Kindergarten, in der Schule oder im Büro, in der Bahn oder im 
Supermarkt hört man überall Husten und Schniefen. Doch mit den 
richtigen Maßnahmen lässt sich das Immunsystem stärken und das 
Ansteckungsrisiko reduzieren. Margit Michelberger, Ernährungsex-
pertin der AOK Bodensee-Oberschwaben, gibt wertvolle Tipps, wie 
wir neben einer Impfung gesund durch die Grippewelle kommen.
 
Starke Abwehrkräfte durch gesunde Ernährung 
„Eine gesunde Ernährung mit frischen, nährstoffreichen Lebens-
mitteln ist entscheidend für ein starkes Immunsystem“, erklärt Mar-
git Michelberger. Besonders zinkhaltige Lebensmittel wie Nüsse, 
Sonnenblumenkerne und Vollkornprodukte tragen zur Stärkung 
der Abwehrkräfte bei. Auch Vitamin D spielt eine wichtige Rolle für 
die Immunfunktion – es kommt in Fisch, Eiern und Pilzen vor und 
wird zudem durch Sonnenlicht in der Haut produziert. Vitamin C 
kann dazu beitragen, den Verlauf von Infekten zu mildern. Es steckt 
nicht nur in Zitrusfrüchten, sondern auch in frischem Gemüse wie 
Brokkoli, Paprika und Rosenkohl.
 
Ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen
„Regelmäßiges Trinken hält die Schleimhäute feucht und hilft dem 
Körper, Krankheitserreger abzuwehren“, so Michelberger. Emp-
fehlenswert sind Wasser, Tees und warme Zitronen- oder Ingwer-
getränke. 

Hygiene beachten
„Gründliches Händewaschen ist eine der einfachsten und effek-
tivsten Maßnahmen gegen Infektionen“, betont die AOK-Exper-
tin. Zudem sollte es vermieden werden, sich mit ungewaschenen 
Händen ins Gesicht zu fassen. Auch das regelmäßige Desinfizie-
ren von häufig genutzten Gegenständen, wie Smartphones oder 
Türklinken, kann helfen. 
 
Genügend Schlaf und Stressreduktion
Ein ausgeruhter Körper ist widerstandsfähiger gegen Infekte. „Sie-
ben bis neun Stunden Schlaf pro Nacht sind ideal“, empfiehlt Mar-
git Michelberger. Auch Entspannungstechniken, wie Meditation 
oder Yoga, können helfen, Stress zu reduzieren und dadurch das 
Immunsystem zu stärken. 
 
Frische Luft und Bewegung fördern die Gesundheit
Bewegung an der frischen Luft trägt zur Stärkung des Immunsys-
tems bei: „Tägliche Spaziergänge oder Sport im Freien sind auch 
in der kalten Jahreszeit wichtig.“ Gleichzeitig sollten geschlos-
sene Räume regelmäßig gelüftet werden, um Krankheitserreger 
zu reduzieren. 
 
Richtige Kleidung und Luftfeuchtigkeit beachten
„Kalte Temperaturen können den Körper schwächen, daher ist es 
wichtig, sich wettergerecht zu kleiden.“ Zudem sollte trockene Hei-
zungsluft vermieden werden, da sie die Schleimhäute austrocknet. 
Ein Luftbefeuchter oder feuchte Tücher auf der Heizung können 
Abhilfe schaffen.  

Sollten sich dennoch erste Erkältungssymptome zeigen, emp-
fiehlt die Expertin sich auszuruhen und viel zu trinken, insbeson-
dere warme Tees, um die Symptome zu lindern.

Verkehrsverbund Bodensee-Oberschwaben 
„Solche Zustände kosten uns Fahrgäste“  
Verkehrsverbund zu Gewaltvorfällen am Bahnhof Ravensburg
Die jüngsten Gewaltexzesse im Umfeld der Ravensburger Bahnhofs 
geben dem bodo-Verkehrsverbund Anlass, im Interesse der Fahrgäste 
Stellung zu beziehen. Videoüberwachung müsse eine von mehre-
ren Maßnahmen sein, damit man sich rund um den Bahnhof wie-
der sicher fühle. 
„Was sich hier täglich abspielt und zuletzt in Form von Massen-
schlägereien einen weiteren, dramatischen Höhepunkt erfahren 
hat, erschreckt und verunsichert unsere Fahrgäste. Hier ist keines-
falls die Aufenthaltsqualität geboten, die wir uns im öffentlichen 
Nahverkehr vorstellen“, sagt Bernd Hasenfratz, Geschäftsführer 
des Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbunds (bodo). „Klar ist 
auch: Solche Zustände kosten uns Fahrgäste. Und das sind wir 
nicht länger bereit hinzunehmen. Dringend geboten ist vor allem 
eine Videoüberwachung, wie sie auch Polizeipräsident Stürmer 
und Oberbürgermeister Rapp fordern.“  
Der Bahnhof in Ravensburg sei einer der wichtigsten Knotenpunkte 
im bodo-Netz, so Hasenfratz. Die vielen unterschiedlichen Zustän-
digkeiten und Rechtslagen in den verschiedenen Teilbereichen 
von Bahnhof und Busbahnhof seien aber manchmal schwierig zu 
durchschauen. „Ich kann versichern: Auch wir ÖPNV-Akteure wol-
len unseren Teil dazu beitragen, dass man sich am Bahnhof wie-
der sicher fühlt“, betont der Geschäftsführer.  
Von den Geschehnissen, die sich seit Jahren praktisch täglich 
abspielen, wissen Mitarbeiter des Verkehrsverbunds, Busfahrper-
sonal und Fahrgäste eindrücklich zu berichten. „Mir ist manchmal 
schon mulmig, wenn ich zur Arbeit komme oder in den Feier-
abend gehe“, sagt beispielsweise Alexander Krebs, Mitarbeiter in 
der Verbundgeschäftsstelle, die im Bahnhofsgebäude ihren Sitz 
hat. „Unangenehme und gewaltbereite Leute halten sich hier auf. 
Aber wenn gleich der Bus kommt, kann man nicht einfach das 
Weite suchen.“ Als Mitarbeiter des Verkehrsverbunds beobachtet 
er die Haltestellen ganz genau. „Hier ist es oft laut und es herrscht 
aufgeheizte Stimmung. Ich konnte schon so manche Schlägerei 
beobachten“, berichtet er.  
„Manchmal ist es schon erschreckend“, sagt auch Heike Hess, die 
ebenfalls beim Verbund arbeitet. Vom Bürofenster aus, mit Blick 
auf den Bahnhofsvorplatz, erlebt sie das Geschehen mit: „Immer 
wieder hört man jemanden brüllen. Ich hoffe dann immer, dass 
es nicht eskaliert. Aber Polizei und Rettungswagen kommen an 
manchen Tagen mehrfach.“ Beim Warten auf den Bus geschehe 
es zudem regelmäßig, dass Fahrgäste zunächst etwas weiter ent-
fernt stünden, bisweilen auch im Regen, und erst bei Ankunft des 
Busses zur Haltestelle gingen. „Denn dort ist es sehr wahrschein-
lich, von Leuten angepöbelt zu werden, die gar nicht auf den Bus 
warten, aber trotzdem das Wartehäuschen für sich beanspruchen.“ 
Ganz nah am Geschehen sind auch die Busfahrer, in deren Namen 
Bernd Grabherr als Geschäftsführer der Regionalverkehr Boden-
see-Oberschwaben GmbH (RBO) spricht: „Der Busbahnhof in 
Ravensburg ist eindeutig der Brennpunkt im Verbundgebiet. Wir 
betreiben Buslinien in der gesamten Region, aber an keinem ande-
ren Busbahnhof sind die Zustände so problematisch wie hier.“ 
Manchmal müsse das Buspersonal auch den Notruf wählen. 
Bestätigen kann das Busunternehmerin Elke Müller, die regelmä-
ßig selbst am Steuer sitzt: „Wenn man an der Haltestelle die Tür öff-
net, kommt man sich ein Stück weit ausgeliefert vor. Weil man nie 
weiß, wer den Bus betritt und weil schnelle Hilfe im Notfall wohl 
kaum zu erwarten wäre.“ Immer wieder müsse man auch feststel-
len, dass geparkte Busse aufgebrochen würden. 
Dominik Dornfeld, Betriebsleiter beim Verkehrsbetrieb Hagmann, 
unterstreicht: „Unser Fahrpersonal erlebt die beschriebenen Situa-
tionen häufig.“ Die vor einiger Zeit neu eingeführten Fahrpläne in 
den Abendstunden hätten sich bewährt, weil dadurch die Busse 
schon frühzeitig zum Einsteigen bereitstünden. „Wir haben von 
unseren Fahrgästen positive Rückmeldung bekommen, dass dies 
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zum Sicherheitsgefühl beiträgt, da sie nicht draußen und im Dun-
keln warten müssen, sondern bereits einsteigen können. Auch 
die Fahrerinnen und Fahrer sprechen sich positiv aus, da sie nicht 
allein am Bahnhof stehen müssen und zumindest Kollegen in der 
Nähe sind. Trotzdem besteht dringender und konsequenter Hand-
lungsbedarf.“ 
Das Unbehagen der Fahrgäste ist am vergangenen Dienstag auch 
im bodo-Fahrgastbeirat zur Sprache gekommen. „Für Menschen 
mit Behinderung gelten Bahnhof und Busbahnhof vielfach als 
No-Go-Bereiche“, sagt Beiratsmitglied Franz Erwin Kemper aus 
eigener Erfahrung. Und Beiratssprecher Dieter Stohr fordert: „Der 
Busbahnhof braucht eine bessere Ausleuchtung, Videoüberwa-
chung und mehr Präsenz von Sicherheitskräften.“  

Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW)
Verkehrsparcours für KIDS – Ein Erfolgsprojekt geht ins dritte 
Jahr
Das Interesse an dem landesweiten Verkehrserziehungsprojekt 
ist ungebrochen
Die sichere Teilnahme am Straßenverkehr will gelernt sein. Und dieser 
Lernprozess soll so früh als möglich einsetzen. Dafür haben die Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW) und die Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg e.V. im Frühjahr 2023 den Verkehrsparcours für 
KIDS ins Leben gerufen. Das gemeinsame Angebot, das auch von der 
Wiedeking Stiftung Stuttgart unterstützt wird, ist binnen kurzer Zeit 
zu einem Erfolgsprojekt avanciert.

Das Kids-Projekt richtet sich an Kindergartenkinder ab 3 Jahren 
bis zum Vorschulalter. Angeleitet von ausgebildeten Moderieren-
den absolvieren die Kinder vor Ort einen Parcours auf Rutschau-
tos und lernen dabei mit Spaß und Bewegungsfreude die ersten 
wichtigen Verhaltensregeln im Straßenverkehr. Und das aus ver-
schiedenen Blickwinkeln in unterschiedlichen Verkehrssituatio-
nen: An der Ampel, am Fußgängerüberweg oder am Stoppschild.
„Schon wenige Tage nach Projektstart verzeichneten wir über 
1.000 Anfragen von Kitas aus dem Land“, sagt Burkhard Metzger, 
der Präsident der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V. 
„Das hat sich fortgesetzt und das Interesse am Verkehrsparcours 
ist nach wie vor ungebrochen. Darauf haben wir reagiert und die 
Projektorganisation ausgebaut und optimiert. Mittlerweile sind 
rund 200 ausgebildete Moderierende für das Projekt landesweit im 
Einsatz, die für den Transport des Parcours eingesetzten Kids-Mo-
bile haben wir von fünf auf acht erhöht. Und die Bilanz ist wirklich 
beeindruckend: In den vergangenen beiden Jahren fanden über 
1.300 Veranstaltungen bei Kindergärten und Kindertageseinrich-
tungen statt, bei denen unsere Moderierenden über 27.000 Kin-
der erreichten. Die Rückmeldungen aus den Einrichtungen sind 
durchweg positiv. Das freut uns sehr und bestärkt uns, den Ver-
kehrsparcours für Kids fortzuführen“.
Das sieht Tanja Hund, die Geschäftsführerin der UKBW genauso: 
„Der Verkehrsparcours für KIDS ist mittlerweile ein fester Bestand-
teil der frühkindlichen Verkehrserziehung in Baden-Württemberg 
ist. Das enorme Interesse an unserem Angebot zeigt, dass wir 
mit dem Projekt genau den Nerv treffen: Kinder lernen altersge-
recht und mit Spaß, worauf sie im Straßenverkehr achten müssen. 
Gemeinsam mit unserem Partner setzen wir uns weiterhin mit vol-
ler Kraft dafür ein, dass Kinder von Klein auf lernen, wie sie sicher 
im Straßenverkehr unterwegs sind.“
Kindertageseinrichtungen können die Veranstaltungen kostenfrei 
über die Landesverkehrswacht und die UKBW buchen.
Nähere Informationen über das Kids-Projekt gibt es unter: https://
www.verkehrswacht-bw.de/kids und  
http://akademie.ukbw.de/kidsparcours

DSV Skischule Neuravensburg
Ankündigung: Alpine Dorfmeisterschaft 2025
Liebe Wintersportfreunde, 
es ist wieder soweit! Am Samstag, den 22. Februar 2025, laden wir 
euch herzlich zur Alpinen Dorfmeisterschaft ein - dieses Jahr an 
einem neuen Austragungsort: den Schwärzenliften Eschach bei 
Buchenberg. 

Ob Ski, Snowboard oder Telemark - jeder Wintersportler kann 
dabei sein! Ihr könnt als Einzelfahrer, in der Kombination oder in 
der Gruppenwertung antreten. In spannenden Rennen ermitteln 
wir die Dorfmeister in Ski, Snowboard und Telemark, die Schüler- 
und Jugendmeister sowie die Klassensieger. 
Neben Ruhm und Ehre warten tolle Sachpreise und Pokale auf die 
Sieger. Und das Beste: Jede Startnummer nimmt automatisch an 
unserer Tombola teil! Mit etwas Glück könnt ihr bei der Siegereh-
rung wertvolle Preise gewinnen - aber Achtung: Nur anwesende 
Teilnehmer können ausgelost werden! 

Wichtige Infos: 
Anmeldung: Online unter www.wintersport-svn.de oder am Renn-
tag vor Ort (11:00â€“12:00 Uhr)
Rennstart: 13:00 Uhr, die Klassen starten nacheinander
Austragungsort: Schwärzenlifte Eschach bei Buchenberg 
(www.schwaerzenlifte.de)
Siegerehrung: Wird am Renntag noch bekannt gegeben.  

Also, schnallt eure Ski oder Snowboards an, waxt und schleift, was 
Ihr könnt und seid dabei - wir freuen uns auf einen actionreichen 
Renntag mit euch!
Euer DSV Skischule Neuravensburg

Oper für die ganze Familie: 
Mozarts Zauberflöte als Verwechslungskomödie
Am Sonntag, 23. Februar, gibt es in der Wangener Stadthalle Oper 
für alle. Das Ensemble der Opernwerkstatt am Rhein aus Köln zeigt 
„Die kleine Zauberflöte“. Die Kinderzauberflöte, ausgezeichnet mit 
zwei Theaterpreisen, ist ein Vergnügen für Jung und Alt. Sie erzählt 
in klangprächtigen 70 Minuten Mozarts Klassiker für Kinder ab vier 
Jahren. Beginn ist um 11 Uhr.
Die Zauberflöte als Verwechslungskomödie: Drei Damen (Pamina, 
Papagena, Königin der Nacht) stellen den Prinzen Tamino und den 
Vogelfänger Papageno auf die Probe. Um herauszufinden, ob die 
beiden Männer liebestauglich sind, schlüpfen die drei Damen in 
alle möglichen Rollen und geben sich als männliche Priester und 
alte Weiber aus. Und für die Männer gilt: Nur wer die Prüfungen 
der Elemente und die Schweigeprüfung besteht, darf mit seiner 
Geliebten in Sarastros Tempel einziehen.
„Die kleine Zauberflöte“ ist ein bezauberndes Kindermusik-Stück 
zum herzlichen Lachen, Hinhören und Mitmachen. Ganz ohne 
Schwellenängste und mit erfrischender Leichtigkeit ist die Origi-
nal-Mozartoper kindgerecht aufbereitet worden. Insbesondere 
durch die aktive Einbeziehung der Kinder bietet dieses Stück mit 
seinen zauberhaften Melodien den idealen Einstieg in die Welt 
der Oper.
Das Wangener Gastspiel der Opernwerkstatt am Rhein wird unter-
stützt und gefördert von der Bürgerstiftung Wangen im Allgäu.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort 
ab 10 Uhr (Restkarten). Schülerinnen und Schüler der Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu erhalten gegen Nachweis im 
VVK Karten für 5 EUR. Alle Schülerinnen und Schüler erhalten ab 
15 Minuten vor Konzertbeginn (gegen Nachweis) Restkarten für 4 
EUR. Es herrscht freie Platzwahl, Einlass in den Saal ist um 10.30 Uhr.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
 Forsten und Gartenbau   
SVLFG startet zweite Förderaktion
Ab dem 1. März beginnt die zweite Förderaktion der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) zu 
ausgewählten Präventionsprodukten. Bezuschusst wird dann der 
Kauf von Sonnen- und Hitzeschutzprodukten sowie Kühlkleidung.
Sonnenschutz im Einheitslook muss nicht sein. Es gibt eine Vielzahl 
von modernen und gleichzeitig zweckmäßigen Kopfbedeckungen, 
die im Arbeitsalltag vor UV-Strahlung schützen. Die SVLFG fördert 
den Kauf solcher und weiterer Sonnenschutzprodukte, darunter 
auch Kühlkleidung. Im Einzelnen sind dies:
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Produktbezeichnung Maximalförderung

Kühlkleidung (Westen, Kühlcaps 
mit Nackenschutz, Kühlshirts)Son-
nenschutzkappen mit Nacken-
schutzSonnenschutzzelte (nur für 
Arbeitgeberbetriebe)

50 %, max. 800 Euro

 
Werden mehrere Produkte gekauft, beträgt die Förderung einma-
lig bis zu 800 Euro für die zusammengerechneten Kaufbeträge. 
Die Produkte können daher auch gemischt werden. Neben der 
Maximalförderung ist die Fördersumme auf höchstens 50 Pro-
zent des zuletzt gezahlten Jahresbeitrages begrenzt. Die Produkte 
dürfen erst nach der Förderzusage gekauft werden. Die Aktion 
endet, wenn die Fördersumme aufgebraucht ist, spätestens am 
30.11.2025.
Informationen hierzu finden sich auch unter 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern

Wichtige Voraussetzung
Anträge und später die Rechnungen können ausschließlich über 
das Versichertenportal „Meine SVLFG“ eingereicht werden. Die 
Antragsformulare stehen dort ab 1. März, 12 Uhr, zur Verfügung.
Die SVLFG empfiehlt, sich rechtzeitig zu registrieren unter: https://
portal.svlfg.de

Museum auf der Waldburg öffnet  
zum 15.03. seine Tore
Ein Jubiläumsjahr erwartet die Besucher 2025. 500 Jahre ist es 
her, dass die größte Freiheitsbewegung des Mittelalters in unserer 
Region mit dem Vertrag von Weingarten beendet wurde. Diesem 
Thema werden wir uns auf der Waldburg natürlich auch widmen. 
Eine Sonderausstellung, die Bauernoper - ein Singspiel als Open 
Air, verschiedene Kunstausstellungen, die dieses Thema aufgrei-
fen, erwarten die Besucher ab dem 15.03.2025.
Aber die neue Saison auf der Waldbug bietet noch vieles mehr. Wir 
beginnen am 15.03. und am 16.03. von 10 - 18 Uhr mit einem klei-
nen Kunsthandwerkermarkt. Dazu ein Showprogramm im histori-
schen Innenhof der Waldburg. Zu Ostern dann 4 Tage zum ersten 
Male unsere Gauklertage mit einem Programm, das zum herzhaft 
Lachen einlädt. Verschiedene Gaukler werden den Besuchern ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern. Magie und Akrobatik weht durch den 
Hof der Waldburg. In den Pfingstferien dann unsere Burgfantasie 
als großer Mittelalter Event steckt einen wunderbaren Reigen an 
Veranstaltungen in der ersten Jahreshälfte ab.
Ganz neu gibt es viel zu erleben für Kinder und Familien. TÄGLICH 
ein Kinderprogramm auf der Waldburg, in das auch eine kindge-
rechte Familienführung eingeplant ist. JEDEN Sonntag dann ein 
Familientag mit einem Showprogramm im Innenhof der Waldburg. 
Unser Kinder-Ritter-Turnier ist ab 15.03. auch inkludiert im Ein-
trittspreis auf der Waldburg. Also viel zu erleben in den Mittelalterli-
chen Erlebniswelten auf einer der schönsten Burgen Deutschlands.
Öffnungszeiten 2025:
15.03.2025 Täglich (außer Montag) von 10 - 18 Uhr
Saisonende 02.11.2025

Die AOK Bodensee-Oberschwaben informiert:  
Die Schattenseite der Fasnet: Komatrinken
Eine aktuelle Auswertung der AOK zeigt einen leichten Rück-
gang
Von Komatrinken wird gesprochen, wenn eine Person mindes-
tens einmal im Monat sechs oder mehr alkoholische Getränke mit 
jeweils 10 Gramm Alkohol zu sich nimmt. Die Gefahr dabei: Diverse 
gesundheitliche Folgen und ein erhöhtes Risiko für Alkoholab-
hängigkeit. Eine aktuelle Auswertung der AOK Bodensee-Ober-
schwaben zeigt nur einen leichten Rückgang der aufgrund zu viel 
Alkohols behandelten AOK-Versicherten. 
„Im Jahr 2023 wurden 774 Personen in der Region Bodensee-Ober-
schwaben aufgrund Alkoholmissbrauchs ärztlich behandelt“, sagt 
Markus Packmohr, Geschäftsführer der AOK Bodensee-Oberschwa-

ben. „2019 waren es noch 828.“ Vorreiter ist dabei der Landkreis 
Ravensburg mit 363 behandelten Patientinnen und Patienten. Im 
Landkreis Sigmaringen waren es im Jahr 2023 200 Patientinnen 
und Patienten und im Bodenseekreis 211. 
Vor allem Jugendliche und junge Erwachsene trinken oftmals exzes-
siv. Von den insgesamt 774 betroffenen Menschen im Jahr 2023, 
waren 64 noch Jugendliche unter 15 Jahren. „Vor allem jetzt, wäh-
rend der Fasnet wird vermehrt Alkohol konsumiert. Oftmals sogar 
an mehreren Tagen hintereinander“, meint der AOK-Geschäfts-
führer. Das regt zur Besorgnis an: Alkohol hat schwerwiegende 
gesundheitliche Folgen. Neben Leberschäden als Langzeitfolge 
kann es zu Entwicklungsschäden durch eine beeinträchtigte Ent-
wicklung des jugendlichen Gehirns kommen. Je jünger die Person 
ist, desto wahrscheinlicher sind bleibende Schäden. Außerdem 
besteht für Jugendliche, die bereits in jungen Jahren viel Alko-
hol trinken ein höheres Risiko, später eine Alkoholabhängigkeit 
zu entwickeln.

Was können Eltern tun?
Wichtig ist es, das Gespräch mit dem Sohn oder der Tochter zu 
suchen. Dabei sollte die Bedeutung und vor allem die Gefahren 
und Risiken von Alkohol vermittelt werden - schließlich kann Koma-
trinken zum Tod führen.  Auch sollten feste Grenzen und Uhrzei-
ten beim Ausgehen gesetzt werden, damit weniger Zeit besteht, 
eine große Menge an Alkohol zu trinken.
Sollte das Kind stark betrunken nach Hause kommen, ist ein 
Gespräch in den darauffolgenden Tagen ratsam, die direkte Kon-
frontation noch im Alkoholrausch ist wenig zielführend. Von einem 
generellen Alkoholverbot sollte abgesehen werden. Das bringt 
oft nicht die gewünschte Wirkung: Es besteht die Gefahr, dass aus 
Trotz Alkohol getrunken wird.
Weitere Informationen:
-	 Verzeichnis der Suchtberatungsstellen: www.bzga.de
-	 BZgA für Jugendliche: www.Kenn-dein-limit.info
-	 Anonyme Beratung: www.drugcom.de
-	 Bei komorbider Depression Online-Selbsthilfeprogramm: 

https://moodgym.de/
-	 Nähere Infos zum Haus- und FacharztProgramm der AOK: 

www.aok.de/bw/hausarztprogramm und www.aok.de/bw/
facharztprogramm

-	 Persönlich, menschlich und nah. Der Soziale Dienst der AOK 
Baden-Württemberg unterstützt und berät: www.aok.de/
bw, Suchwort: Sozialer Dienst

-	 Vermittlung und Beratung in allen AOK-KundenCentern 
vor Ort

Grenzenlos und günstig mit den Öffentlichen
Ticket-App für bodo, Baden-Württemberg, Vorarlberg, Schweiz
Preisgünstig fahren, ohne an Verbundgrenzen, Tarifzonen und 
Ticketsortimente denken zu müssen: Diesen Vorteil bietet auf 
nationaler Ebene das Deutschlandticket. Aber auch alle, die 
seltener den öffentlichen Nahverkehr nutzen, können inner-
halb von Baden-Württemberg ähnlich einfach fahren. Verwen-
det man eine bestimmte App, gelangt man auch mühelos nach 
Vorarlberg und in die Schweiz. 
CiCoBW ist ein E-Ticket-System des Landes Baden-Württemberg, 
das in verschiedene Apps integriert ist. Die Abkürzung steht für 
„Check-in-Check-out Baden-Württemberg“. Man bucht sich per 
Smartphone bei Fahrtbeginn ein und danach wieder aus. Anschlie-
ßend wird der Preis berechnet. An die Grenzen und verschiedenen 
Ticketangebote der einzelnen Verkehrsverbünde muss man damit 
nicht mehr denken. 
Eine der Apps, die CiCoBW zugänglich machen, ist FAIRTIQ. Sie ist 
international verbreitet und ermöglicht, je nach Region, den auto-
matischen Zugriff auf das Ticketsortiment der lokalen Verbünde. 
Das Gebiet von CiCoBW, wozu auch der ganze bodo-Verbund ein-
schließlich seines bayerischen Teils zählt, ist jetzt beigetreten und 
somit eine FAIRTIQ-Region geworden. 
In direkter Nachbarschaft gibt es weitere FAIRTIQ-Regionen: Vor-
arlberg und die gesamte Schweiz. Und somit wird es für Fahrgäste 
am Bodensee, in Oberschwaben und im Allgäu besonders inter-
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essant. Denn an der Grenzstation kann man die FAIRTIQ-Region 
wechseln und direkt weiterfahren. 
Ein Beispiel: Wer von Friedrichshafen nach Bregenz fährt, bucht sich 
in Friedrichshafen mit einem simplen Wisch auf dem Smartphone 
ein und erhält damit einen gültigen Fahrschein. Beim Umsteigen 
in Lindau bucht man sich kurz aus, schaltet die FAIRTIQ-Region auf 
Vorarlberg um und bucht sich gleich wieder ein. Dann steigt man in 
den Zug nach Bregenz. Der Gang zum Fahrscheinautomaten oder 
der anderweitige Kauf eines weiteren Tickets, erledigen sich damit. 
Weiteres Beispiel: In Friedrichshafen am Schiffsanleger kann man 
die FAIRTIQ-Region Schweiz auswählen, sich einbuchen und mit 
der Fähre nach Romanshorn fahren – oder sogar noch weiter inner-
halb der Schweiz.  
Berechnet wird immer der günstigste verfügbare Preis, den die Ver-
bünde der jeweiligen FAIRTIQ-Region bereitstellen. Der bodo-Ver-
kehrsverbund ist mit Einzelfahrscheinen und Tageskarten für 
Einzelpersonen vertreten, einschließlich der Stadtverkehrstarife. 
Aktionsangebote oder Spezialprodukte, etwa der 30-Prozent-Ra-
batt mit der eCard, sind allerdings nicht enthalten. Dennoch gibt 
es zehn Prozent Preisnachlass auf Einzelfahrscheine – wie immer, 
wenn man sein bodo-Ticket per Handy kauft. Und noch ein Vorteil: 
Abgerechnet wird immer mit Blick auf den gesamten Tag. Wenn 
man also häufig genug fährt, dass sich eine Tageskarte lohnt, wird 
auch eine solche berechnet. 
Eine mitreisende Person kann man in der FAIRTIQ-App ebenfalls 
hinzufügen. Derzeit werden allerdings noch keine Kinder- und 
Gruppentickets verkauft, sondern stets nur Fahrscheine für erwach-
sene Einzelpersonen. 
„CiCoBW, das in Zusammenarbeit mehrerer Verbünde entstan-
den ist, passt perfekt zu unserem Anspruch, den Nahverkehr ein-
facher und digitaler zu gestalten“, sagt bodo-Geschäftsführer Bernd 
Hasenfratz. „Und dass wir mit FAIRTIQ nun auch den Weg nach Vor-
arlberg und in die Schweiz geebnet bekommen, ist ein besonde-
rer Gewinn für die Region.“  
Wer mit FAIRTIQ fahren möchte – ob nun im bodo-Gebiet, in 
Baden-Württemberg oder darüber hinaus – lädt die App herun-
ter, erstellt ein Nutzerkonto und kann direkt losfahren. Download 
und weitere Infos: www.fairtiq.com

  

Zubereitung
Mit einem Sternausstecher aus jeder Toastscheibe vier Sterne aus-
stechen. Butter in einer Pfanne erhitzen, Sterne darin bräunen. Die 
Hälfte vom Frischkäse mit Dill, die andere Hälfte mit Paprika ver-
mengen. Aus Lachs und Schinken Sterne ausstechen. Mozzarella 
in Scheiben schneiden, ebenfalls Sterne ausstechen. Die Hälfte der 
Sterne mit Dillfrischkäse, die andere mit Paprikafrischkäse einsei-
tig bestreichen. Auf acht Sterne im Wechsel Lachs- und Mozzarel-
lasterne türmen, mit einem Toaststern abschließen, mit Dill gar-
nieren und mit einem Spieß fixieren. Mit den Schinken- und den 
restlichen Mozzarellasternen ebenso verfahren und mit  einer 
Cocktailtomate garnieren. Tipp: Die Reste lassen sich gut als Pizza-
belag verwerten, die Toastbrotreste als Croûtons. Schorten/DEIKE

Sandwich-Stars

Amerikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zutaten für 4 Personen

8 große Scheiben Toastbrot

1 EL Butter, 300 g Räucherlachs

200 g gekochter Schinken

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

einige Zweige Dill, 8 Cocktailtomaten

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

Foto: © Zimmer/DEIKE 763U08U2

©
 S

er
gi

i S
ob

ol
ev

sk
yi

 / 
sh

ut
te

rs
to

ck

Mütter  
  brauchen Kuren.
Mehr denn je.

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  

muettergenesungswerk.de/spenden

An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim



Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

vbao.de/immo

Immobilienverkauf:

Lehnen Sie sich zurück, wir

übernehmen Ihre Aufgaben.

Profitieren Sie von unserem Rundum-
Sorglos-Paket, das Ihre Nerven 
schont und Ihnen Zeit spart.

Patrick Drumm, Immobilienberater
Ida Gomm, Immobilienberaterin

» Telefon & WhatsApp: 07561 84-0
» E-Mail: info@vbao-immobilien.de

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

Immobilien
Volksbank

Allgäu-Oberschwaben eG

STREETFOOD KONZERTE 
SKATEBOARDING & 

MOUNTAINBIKE SHOWS 
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13. – 15. Juni 2025
Festplatz Weingarten

Infos & Tickets
go.daheim-festival.de/sz 
     daheim.festival

Jetzt 
Tickets sichern

ab 42,50 € 

mit freundlicher Unterstützung vonin Kooperation mitVeranstaltet durch

IMMOBILIENMARKT GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Amtzell

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 1
0/

11
*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg



www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-MacherGold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

   Bahnhofstraße 3 · 88145 Hergatz
Tel. 08385/1776 · Mobil 0171/6531776
      info@weber-heizung-bad.de

Bieten
Ausbildungsplatz als
Anlagenmechaniker
Heizung-Sanitär

Unser Betrieb hat 
seit 25 Jahren die
4-Tage-Woche

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Büro in Teilzeit (15 – 20 h)

Der Umgang mit dem PC fällt Ihnen leicht, Englisch-
Kenntnisse sind wünschenswert. Es erwartet Sie ein viel-
seitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in 
einem motivierten Team.

Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Helmut Rink GmbH
Geräte für Obst- und Milchverwertung 
Martin Rink 
Wangenerstraße 18, 88279 Amtzell
Tel. 07520/6145, info@rink-gmbh.de

ÖKOSTROM DER TWS BEZIEHEN!
Jetzt  zum  Stromversorger aus Ravensburg wechseln!
Preisanpassung erhalten? Dann hol dir jetzt den Ökostrom von hier.  
Spare Geld, schone die Umwelt und unterstütze die Region!

Beziehe 100 % Ökostrom aus regionalen Anlagen.   

Erhalte 100 € Neukundenbonus (Sonderaktion gültig bis 31.03.2025).   

Spare 250 € im Jahr*.   

* Im Vergleich zum Tarif EnBW Komfort bei einem Jahresverbrauch von 3.500 kWh:  
350 € im ersten Jahr (inkl. 100 € Neukundenbonus).

sparen!
350 €*

Jetzt

MACH MIT:  Jetzt selber online einen Vertrag abschließen oder uns 
deine letzte Rechnung/Preisanpassung vorbeibringen 
– in den Kundencentern in Ravensburg und Weingarten 
sind wir für dich da!

Unsere Öffnungszeiten findest du hier: tws.de/kontakt

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


